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Niederschrift 
 
über die 23. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Nordstrand am  
1. August 2012 im Sitzungssaal der Kurverwaltung Nordstrand auf Nordstrand. 
 
Beginn der Sitzung: 19.32 Uhr 
Ende der Sitzung: 20.45 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Werner Peter Paulsen 
2. Gemeindevertreter Hans Walter Domeyer 
3. Gemeindevertreterin Astrid Frädermann 
4. Gemeindevertreterin Monika Empen 
5. Gemeindevertreterin Ruth Hartwig-Kruse 
6. Gemeindevertreter Jörg Bahnsen 
7. Gemeindevertreter Dirk Ketelsen 
8. Gemeindevertreter Franz Josef Baudewig 
9. Gemeindevertreter Günter Brauer 
10. Gemeindevertreterin Karla Bruns 
11. Gemeindevertreter Sönke Thormählen 
12. Gemeindevertreter Albrecht Domeyer 
13. Gemeindevertreterin Heidi Jürs 
14. Gemeindevertreter Gerd Asmussen 
15. Gemeindevertreter Michael Brauer 
16. Gemeindevertreter Manfred Kooistra 
17. Gemeindevertreter Olaf Hansen 
 
Außerdem sind anwesend: 
Thomas Magnussen, Protokollführer 
Udo Rahn, Husumer Nachrichten 
sowie 2 Zuhörer/innen 
 
 
Bürgermeister Werner Peter Paulsen eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung und be-
grüßt die Anwesenden. Gegen Form und Frist der Einladung werden keine Einwände erho-
ben. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
Auf Antrag von Bürgermeister Paulsen wird die Tagesordnung um Punkt 7 „Aufhebung des 
Aufstellungsbeschlusses für den Bebauungsplan 17 für den Bereich der Straße Westen von 
den Hausnummern 31 bis 93 “ ergänzt. Des Weiteren wird die Tagesordnung um die Punkte 
8 „Bauangelegenheiten“ und 9 „Personalangelegenheiten“ ergänzt, welche unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit behandelt werden sollen. 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 22. Sitzung am 20.6.2012 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Berichte der Ausschüsse und der Delegierten 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Finanzierung der Neugestaltung der Deichpromenade - Durchführung der Ausschreibung 

und Vergabe für den 1. Abschnitt durch den Landesbetrieb für Küstenschutz, National-
park und Meeresschutz 

7. Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses für den Bebauungsplan 17 für den Bereich der Stra-
ße Westen von den Hausnummern 31 bis 93 

Nicht öffentlich 
8. Bauangelegenheiten 
9. Personalangelegenheiten 
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1. Einwohnerfragestunde 
 
• Auf Nachfrage eines Einwohners erklärt Gemeindevertreter Bahnsen, dass am 9.8.2012 

die 1. Sitzung der Regionalbeiräte der Bürgerbreitbandnetzgesellschaft stattfinden 
wird, auf der weitere Informationen zum weiteren Verfahrensablauf gegeben werden. Ei-
ne entsprechende Bürgerinformation wird im Anschluss erfolgen. 

• Auf Nachfrage eines Einwohners erklärt Bürgermeister Paulsen, dass die Asphaltdecke 
des Süderquerweges mit einer gröberen Körnung versehen wurde, die aber an sich 
keine Besonderheit darstellt. 

 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 22. Sitzung am 20.6.2012 
 
Die Niederschrift der 22. Sitzung der Gemeindevertretung vom 20. Juni 2012 wird in der vor-
liegenden Form einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters 
 
• Die ersten beiden Veranstaltungen der Nordstrander Musiktage haben reges Interesse 

gefunden. 
• In einer Zusammenkunft mit den Fraktionsvorsitzenden wurde vereinbart, dass die Wahl-

lokale in den Ortsteilen England und Süden erhalten bleiben sollen und das Wahllokal 
am Süderhafen zukünftig nicht mehr verwandt werden soll. In der Angelegenheit bestand 
kurzfristig Handlungsbedarf. 

• Bei der Kreistagstagswahl am 26. Mai 2013 bilden die Gemeinden Nordstrand, Elisa-
beth-Sophien-Koog, Wobbenbüll, Hattstedt, Hattstedtermarsch, Schobüll, Horstedt und 
Olderup einen Wahlkreis. 

• An der Seniorenfahrt in die Probstei zu den Korntagen haben 103 Nordstrander Bürge-
rinnen und Bürger teilgenommen. 

• Die Geschwindigkeitsmessgeräte der E.ON werden kurzfristig aufgebaut. Die Auswer-
tung wird der Gemeinde zur Verfügung gestellt. 

• Die Verteilerkästen auf dem Engländer Deich und auf dem Herrendeich wurden zwi-
schenzeitlich bemalt. 

• Die Sanierung der Brücken auf Nordstrandischmoor beginnt am 6. August 2012. 
 
 
4. Bericht der Ausschüsse und der Delegierten 
 
• Ruth Hartwig-Kruse berichtet, dass …∗ aus dem Vorstand der Biosphäre Halligen aus-

geschieden ist. Matthias Piepgras und sie selber bilden nun eine „Doppelspitze“. 
• Heidi Jürs berichtet, dass die Einnahmen aus dem Flohmarkt beim HGV-Fest wieder für 

die Narzissenpflanzaktion zur Verfügung stehen. Der Pflanztermin im Herbst sollte mit 
den Gemeinden Pellworm und Elisabeth-Sophien-Koog bzgl. der Zwiebelbeschaffung 
abgestimmt werden. 

 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
 
• Hans Walter Domeyer schlägt vor, bzgl. des Radweges entlang der Tegelistraat auch 

den Landrat des Kreises mit einzubinden. Bürgermeister Paulsen teilt mit, dass laut 
Herrn Piper vom Kreis in der Angelegenheit noch nichts entschieden ist. 

                                                 
∗

 Name wird aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht angezeigt. 
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• Astrid Frädermann fragt nach, ob der Radweg im Bereich Moordeich/Süderhafen an 
der Böschung nicht besser gesichert werden könnte. Bürgermeister Paulsen antwortet, 
dass die Böschung auch vor den durchgeführten Arbeiten schon sehr tief war und eine 
weitere Sicherung aufgrund des direkten Übergangs vom Radweg zur Böschung und der 
damit fehlenden Befestigungsmöglichkeiten nicht möglich ist. 

 
 
6. Finanzierung der Neugestaltung der Deichpromenade - Durchführung der Aus-

schreibung und Vergabe für den 1. Abschnitt durch den Landesbetrieb für Küsten-
schutz, Nationalpark und Meeresschutz 

 
Für die Neugestaltung der Deichpromenade im Zuge der Deichverstärkung auf Nordstrand in 
den Jahren 2013 und 2014 wurde vom Büro Böger + Jäckle ein Investitionsbedarf von rd. 
900.000 € ermittelt. Um Kosten einzusparen, wurde mit dem LKN vereinbart, dass die Arbei-
ten für die Neugestaltung der Deichpromenade vom LKN mit ausgeschrieben werden. Das 
LKN wird im September 2012 die Deichverstärkungsmaßnahme ausschreiben und die Arbei-
ten im Dezember 2012 vergeben. Die Gemeinde Nordstrand soll bis Mitte August 2012 mit-
teilen, welche Arbeiten mit ausgeschrieben werden sollen, um dies bei der Planung und 
Ausschreibung entsprechend berücksichtigen zu können.  
Vergaberechtlich müssen ausgeschriebene Arbeiten auch vergeben werden, d. h. dass dann 
auch haushaltsrechtlich die Finanzierung gesichert sein muss. Das Gesamtprojekt soll daher 
in verschiedene Abschnitte unterteilt werden. In einem 1. Abschnitt sollen zunächst nur die 
Arbeiten mit ausgeschrieben werden, die zwingend bei der Planung und Ausschreibung der 
Deichverstärkung berücksichtigt werden müssen (barrierefreie Rampen, Flächen der Ruhe- 
und Verweilzonen, Verlegung Leerrohre usw.). Die einzelnen Arbeiten mit den dazugehöri-
gen Kosten gem. der Kostenschätzung des Planungsbüros müssen noch beim Abstim-
mungsgespräch mit dem LKN Mitte August ermittelt werden.  
 
Gespräch Entwicklungsagentur Nord, Frau Hofmann, 12.7.2012 
Förderung Wirtschaftsministerium, Referat Tourismus 
Lt. Aussage von Frau Hofmann stehen zur Zeit keine Fördermittel im Bereich Tourismus zur 
Verfügung, das Förderprogramm ist überzeichnet. Ob Mittel durch Einsparungen bei anderen 
Projekten frei werden und ob dann die Gemeinde Nordstrand oder ein anderes Projekt zum 
Zuge kommt, kann noch nicht abgeschätzt werden. Konkrete Aussagen zu einer möglichen 
Förderung können aufgrund der fehlenden Mittel und des aufwendigen und daher langwieri-
gen Antragsverfahren frühestens Anfang / Mitte 2013 gemacht werden. Vorher wird vom Mi-
nisterium auch keine Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn (Baubeginn auf eige-
nes Risiko, Vorfinanzierung durch Gemeinde, spätere Bewilligung der Fördermittel) erteilt. 
Der vorzeitige Maßnahmenbeginn wird nur erteilt, wenn Geld zur Verfügung steht und das 
Projekt tatsächlich zur Förderung ausgesucht wird, also frühestens Anfang / Mitte 2013. Für 
eine Förderung darf mit dem Projekt nicht vorher begonnen werden, als Maßnahmenbeginn 
gilt dabei die Auftragsvergabe. Daher können die o. a. Arbeiten des 1. Abschnitts (Vergabe 
Dezember 2012) nicht gefördert werden und müssen aus dem Förderantrag herausgenom-
men werden. 
Das Förderprogramm läuft 2013 aus, über die Schwerpunkte und die finanzielle Ausstattung 
des Nachfolgeprogramms ab 2014 liegen noch keine Informationen vor.  
 
Telefonat Kommunalaufsicht, Herr Schröder, 12.7.2012 
Die Kommunalaufsicht steht dem Projekt sehr wohlwollend gegenüber und befürwortet das 
Projekt. Von der Kommunalaufsicht wurde die Zustimmung erteilt, die Arbeiten für den 1. 
Abschnitt auszuschreiben und zu vergeben und über einen Nachtrag ggf. mit Kreditaufnah-
me zu finanzieren. Ein Teil der Kosten kann auch mit den Einsparungen bei der Brückensa-
nierung Nordstrandischmoor finanziert werden. Die Kommunalaufsicht empfiehlt, vor der 
Ausschreibung einen entsprechenden Beschluss in der Gemeindevertretung zu fassen. 
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Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die zwingend notwendigen Arbeiten, die bei 
der Planung und Ausschreibung der Deichverstärkung berücksichtigt werden müssen (1. 
Abschnitt) auszuschreiben und zu vergeben. Für die Finanzierung wird ein entsprechender 
Nachtrag aufgestellt. Ungeachtet dessen wird der Bürgermeister beauftragt, Kontakt mit den 
verschiedenen Ministerien (Wirtschaftsministerium, Innenministerium, Ministerium für Land-
wirtschaft und Ländliche Räume) aufzunehmen, um entsprechende Fördermittel einzuwer-
ben. 
 
 
7. Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses für den Bebauungsplan 17 für den Be-

reich der Straße Westen von den Hausnummern 31 bis 93 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den Aufstellungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan 17 für den Bereich der Straße Westen von den Hausnummern 31 bis 93 aufzuhe-
ben, da die ursprüngliche Grundlage für den Bebauungsplan entfallen ist. 
 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, zu den Tagesordnungspunkten 8 
„Bauangelegenheiten“ und 9 „Personalangelegenheiten“ die Öffentlichkeit auszu-
schließen. 
 
 
 
Nicht öffentlich 
 
8. Bauangelegenheiten 
 
… 
 
9. Personalangelegenheiten 
 
… 
 
 
Bürgermeister Paulsen stellt die Öffentlichkeit wieder her. Es sind keine Zuhörer mehr 
anwesend. 
 
Bürgermeister Paulsen schließt die Sitzung und bedankt sich bei den Anwesenden für die 
konstruktive Mitarbeit. 
 
 
 
 
Bürgermeister      Schriftführer 


